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100 km Wettgehen des Sportcl
'ub Vegetarier

Karlsruhe am 20 . September .

Mp, DM

Nr . 1 . Der Sieger Reiche - Berlin stellt bei 25 km
einen neuen deutschen Rekord ans - links einer seiner
Schri ttinacher ( Richter ) .

Nr . 2 . W . Otto - Karlsruhe , ziveiter Sieger , possiert
die 50 km Kontrolle als Dritter .

Nr . 5 . Häfn er - Karlsruhe , der dritte und Nr , 5 ,
K eidel - Karlsrnhe , der fünfte Sieger , passieren mit
Schrittmacher Gimpel die 50 km Kontrolle an 5 . Stelle .

Nr . 4 . Georg - Lndwigshasen , vierter Sieger , geht
im Luft - und Sonnenbad seine Schlußrunde .

Hages schau.
Am kommenden Sonntag beginnen in der Schweiz

d i e M eisterschafts sp i el e .
An > Sonntag treffen sich in

Karlsruhe : F . (5 . Phönix — K . ff , B .,
Blau » heim : M . F . 0) . ! >i > — l . F . (5 . Pforzheim ,
Straßbnrg : S . F . B - — F - C . ÄO'

ilhansen ,
Frei bürg : F . C . — Union Mannheim .

Fm Nordkreis beginnen am Sonntag mit 1t> Mann
schasten in Klasse I die Ai' eisterschaftsspiele in zwei
Bezirken . Fn Frankfurt allein treffen sich sechs , in Bocken¬
heil» vier und in Wiesbaden , Hanau und Offenbach je
zwei Mannschaften .

Die Saison für 0 - und 6 - Klasse wird in einzelnen
Gauen ebenfalls am Sonntag eröffnet .

Eines der bedeutendsten Treffeil der ganzen Saison
ist unstreitig das Wettspiel Phönix - - K . F . B . ans dem
Phönixplatz .

Alltäglich der Ausstellung „München 1908 " veranstaltet l
der Gchsportverein München ein Wettgehen über
50 km in militärischer Ausrüstung am 27 . September 08,-

Beginn 9 Uhr vormittags in der Arena der Ausstellung . /
Der Weg führt über Sendling Forstenried Unterdill - Ober
dill -Wangen - Starnberg und zurück - der letzte Kilometer
wird in der Arena gegangen .

Wettgehen des Darmstädter Sportel . 05 . Der Melde¬
schluß zil den am 27 . September von dem D . Sp , E . 05
veranstalteten Wettgehen : 15 km Einzelgehen und l5 km
Stafettengehen > ist wegen schlechter Meldungen bis zum
24 . September verlängert .
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Acht Tage vorher mußte Coneordia I mit 1 : 6 ge¬
schlagen abtreten . Das , Spiel begann um 3 Uhr ^ beide

Mannschaften mußten Ersatz stellen .

In der ersten Halbzeit spielte Coneordia gegen starken
Wind und konnte an dem Resultat 2 : 4 für Frankeil
nichts ändern . Franken war in der ersten Halbzeit in
etwas besserer Form , daran aber war der Umstand schuld,
daß ConeordiaS Sturm noch mehr des Znsanimenspieles
bedurfte .

Nach der Halbzeit aber wendete sich die Sachlage zum
allgemeinen Erstaunen . Franken schien ganz merklich nach¬
zulassen , Coneordia holt aber ganz gehörig ans , so daß
das Resultat 4 : 7 für Coneordia entstand . Im übrigen
wurde beiderseits sehr ruhig und schön gespielt .

Fürth .

Sp - , Pg . d . Tnrnerbnndes Erlangen I — F - C . Bayern
Fürth 14 : 5 .

Beide Mannschaften standen sich am Sonntag zum
Qualifikationsspiel auf dem Bereiuiguugsplatze in Fürth
gegenüber . Punkt 3 Uhr gab der Schiedsrichter das

Zeichen zum Abstoß . Erst in der 33 . Min . kann Bayern
das erstemal einsenden . Pause 1 : 0 .

War es in der 1 . Halbzeit Bayern , die drängten , so
merkt man in der 2 . Hälfte eine Ueberlegenheit Erlangens .
Kurz vor Schluß wird auch Weißblan etwas lebendiger
und ist das Spiel beim Schlußpfiff 4 : 4 .

Es mußte , » m das Spiel zu entscheiden , weiter gespielt
werden und erst nachdem 29 Minuten verflossen waren ,
erreichte Bayern das entscheidende Tor . U . 6l .

Stuttgart .

F . V - Stnttg . Sportfreunde 96 — Straßb . F . B . 3 : 3

Pause 1 : l .

Nach den letzten Resultaten , welche die Sportfreunde
und der Straßburger Fußball - Verein erzielt hat , war man
auf das Treffen dieser Mannschaften sehr gespannt .

Straßbnrg tritt mit 3, Sportfreunde mit 2 Ersatz¬
leuten an . Die Straßburger sind anfänglich etwas im
Borteil und können in der 15 . Minute ihr erstes Tor
buchen . Die Sportfreunde finden sich nicht recht zusammen .
Ein Elfmeter bringt den Stuttgartern das ansgleichende
Tor . Nun kommen die Sportfreunde besser auf , das

Spiel wird ausgeglichener . Pause 1 : 1 . Nach derselben
leiten die Sportfreunde gefährliche Angriffe ein und kann
deren rechter Flügel einen vom Torwächter abgewehrten
Ball zum zweiteil mal einsenden . Bald darauf erzielten
die Sportfreunde ihr drittes Tor . Ein von Straßburg
getretenes Abseitstor wird nicht gegeben . Die Bertei -

dignng der 96er bekommt nun viel zu arbeiteil und Straß¬
bnrg kann noch zwei mal einsenden .

Straßbnrg spielte sehr aufopfernd und ist vor allen

ihr Linksanßeil vorzüglich , auch ihr Mittelänfer glänzte .
Straßbnrgs Torwächter ist gnt .

Bei den Sportfreunden war es vor allem in der Ver¬

teidigung Krezdorn welcher hervorragendes leistete , im übrigen
war mit Ausnahme Kipp , Rosst und Heckel ihr Spiel
nicht das , was man von ihnen gewöhnt ist . Ich glaube ,
daß bei den 96ern eine Umstellung der Mannschaft sehr
angebracht wäre , wie wäre es , wenn Fischer zurück ging 3
neben Munk '? und Kipp halblinks ? Fos . Lessing im Tor

zeigte schönes Können .

F . B . Stnttg . 93 e . B . I — F . A . d . T . B . Karlsvorst . 16 : 3
'

II - „ H4 : 1

Der Fnßballverein 93 begann am letzteil Sonntag
seine Wettspiele in Assosiation und kann mit seinem Depnt
zufrieden sein .

Der 1 . Mannschaft des Fnßballvereins 93 stand die
I . Mannschaft der Fnßballnbteilnng des Turnvereins
Karlsvorstadt gegenüber . Das Spiel endigte mit 6 : 3
Toren für den Fußballverein 93 . Halbzeit 2 : 3 . In der
1 . Hälfte zeigte sich die Stürmcrlinie von Karlsvorstadt
sehr flink , nach der Pause jedoch führte das ruhige und

überlegene Spiel des Fnßballvereins 93 obiges Resultat
herbei .

Auch die 2 . Mannschaften genannter Vereine trugen
ein Wettspiel ans . Karlsvorstadt gab sich alle Mühe ,
konnte jedoch den besseren Stürmern von 93 nicht stand -

halten . Wenn die Läufer von 93 den Stürmern eben¬

bürtig gewesen wären , hätte das Resultat noch verbessert
werden können . O H .

Trossingcn .

F . C . Stnttg .- Prag I — Sp . Abt . d . T . G . Trossingeu 17 : 1

Prag konnte bald nach Anstoß den 1 . Erfolg blichen.

Trossingen gibt sich alle Mühe einen Ausgleich herbeizn -

führen ilild sieht ihre Bemühungen auch bald durch einen

Elfnieterball belohnt , welcher glatt verwandelt wird . Bis

zur Pause konnte Prag noch ein 2 . Tor erringeil .
Nach Halbzeit zeigen die Stuttgarter ein schönes

Zusammenspiel . Die Trossinger Verteidigung arbeitet mit

Aufopferung , der Torwächter hält mit Bravour , kann

jedoch nicht verhindern , daß Prag bis zum Schluß noch
5 weitere Tore einsendet . 8 . IV.

Pforzheim .

F . C - Phönix - Pforzheim 1 — F . C . Phönix Stuttgart 18 : 2

Die Einheimischen konnten bis Halbzeit 3 mal erfolg¬
reich sein , die Gäste dagegen nur 1 mal .

Nach Halbzeit wird Stuttgart ganz in seine Spiel¬
hälfte zurückgedrängt und muß den Ball noch 3 mal sein
Tor passieren sehen, bis auch ihnen ein Erfolg winkt ,
während die Einheimischen bis Schluß noch 2 weitere
Tore erringen . 3V . 6 .

Karlsruhe .

K . F . C . Weststadt 1 — F . C . Mühlbnrg I 3 : 1 .

„ II — „ 1t 0 : 5 .

Das Spiel , welches durchweg in scharfem Tempo
gehalteil wurde , stand bis zur Halbzeit 1 : 0 für F . E .

Mühlbnrg .
Nach Halbzeit konnten sich die Spieler des K . F . C .

Weststadt erst zusammenfinden und das Resultat bis zum
Schluß mit 3 : 1 für ihre Farben gestalten .

Beim Wettspiel der 1 . Mannschaft mußte nach Halb¬
zeit ein anderer Schiedsrichter eingestellt werden . Bei
dem der 2 . Mannschaft war der Schiedsrichter auch nicht
ganz seinem Amte gewachsen . II . 13 -

Freiliurg i . Br .

F . C . Old Boys Basel II — Freiburger F . C . II 5 : 0

Eine schmähliche Niederlage erlitt am letzten Sonntag
die 2 . Mannschaft des Freiburger F . ä . Durch widrige
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Umstünde ihrer besten Kräfte beraubt , spielte sie in wenig
günstiger Ausstellung , und kannte dem durchdachten Spielder toaste , die eine ausgeglichene Mannschaft mirbrachten ,
nicht standhalten . Bei den Baslern war Sturm und
Berteidigung vorzüglich . Freibnrg spielte mit Ausnahmevan Waidner und Bauer schlecht und balluusicher .

U . KM .

Konstanz.
F . n . A . B . 1900 1 — F . E . Fortuna Zürich I 3 : 2 .

Sonntag , den 13 . September , ervffnete Fußball - und
Atiethik - Berei » Konstanz seine Fnffballsaisvn mit obigem
Wettspiel auf seinem herrlich gelegenen Platze . Punkt3 Uhr gab der Schiedsrichter das Zeichen zum Beginn .
In der >2 . Minnte fiel das I . Tor zugunsten Konstanz
durch einen Elfmeter . Jedoch auch Fortuna arbeitet mit
Hochdruck, und so kann sie in wenigen Minuten gleich¬
ziehen . Mit l : b geht es in die Panse .

Nach der Panse ist das Bild ganz verändert . Der
kalte Südwest -Wind , der am Anfang des Spiels wehte ,
pfiff nicht mehr so stark , und Sturm ans Sturm erfolgte
ans das Schweizer Tor . Jedoch Fortnnas Torwächter
hielt treue Wacht . Wieder ein schöner Ansturm und eine
Flanke von links fast in dein Schweizer Tor . Die
Schweizer inachte» nun lebhafte Anstrengungen um gleich -
znziehen , was ihnen auch durch ein Eigentor gelang . Kurzvor Schluff war es Konstanz vergönnt ein weiteres Tor
zu treten . 3 . U .

Straßlmrg i . Elf.
Straßburger F . C . Frankonia — Hagenauer F . B . 4 : 2

Fm allgemeinen sehr flottes Spiel . Frankonias Mann¬
schaft hat gegen voriges Fahr wesentliche Fortschritte anf -
znweisen , was auch dieser Sieg gegen den bestbekannten ,
sympachjsa, . » Hagenauer F . B - beweist . Uai -M .

Mannheim .
Mannheimer F . G . I — F . E - Freibnrg l 1 : 2
Fn großen Scharen pilgerte am letzten Sonntag das

sportliche Mannheim dein Platze der Wer zu , galt es dochden Altmeister zu sehen, der seit dem Schlnffspiele » in die
deutsche Meisterschaft im letzten Fahr zum ersten Male
wieder und wieder ans dein gleichen Platze spielen sollte .
Die bewährten Kämpen wie Bnrkart , Glaser , Diemer ,Hnnn usw . wurden mit Freuden begrüßt und die Sieges -
anssichten für die Wer wurden dadurch bedeutend ver -
iniiwert . Doch die 96er brachten eine Ueberraschnng . Die
Erwartungen , die man ans sie setzte , wurden voll und ganzerfüllt . Einen Sieg gab es zwar nicht aber er wäre
wohl — sehr wohl — verdient gewesen . Doch nun
zum Spiel .

Pünktlich » » , H64 Uhr stellten sich dem Schiedsrichter
Herrn Liebseh ans Frankfurt beide Mannschaften . Für
Mannheim spielte Schmieg , Heuberger , Gries , Bettle ,Badermann , Katzenmaier , Altfelix , Bez , Frei , Mayer , Kratz -
mann . Fn der ! >. Minnte sendet Bnrkart ans ea . 13
Meter Entfernung unhaltbar ei » . Kurz darauf erhielt
Freibnrg einen II m zngesprochen . Der überaus scharfe
Schuß wird großartig zur Ecke abgewehrt . Zwei Minuten
vor Schluff der ersten Hüllte kommt ein Ball ans 30 Meter
Entfernung hoch anss Tor und prallt von der Stangeins Tor der Oller. Mit 2 : 0 für Freibnrg geht es jetzt

in die Panse . Während bis dahin das Spiel völlig aus¬
geglichen war , spielt die zweite Hälfte sich fast völlig ans
FreibnrgS Feld ab . Nur ab und zu vermag der Rechts¬
außen von Freibnrg dnrchznbrechen , ohne jedoch etwas
zählbares zu erreichen . Als 10 Minuten nach Anfang W
durch den Linksaußen ein wunderbares Tor erzielt und
W unaufhörlich drängt , waren die Hoffnungen auf ein
Anfrücken nur allzu berechtigt . Aber so viel Pech aufder Seite der 96er mitspielte , so viel Glück hatte Freibnrgund vor allem dessen Torwächter . Infolge der zahlreichen
kritischen Momente vor und unter Freibnrgs Tor bedeutete
das Spiel für die Zuschauer eine große Aufregung . Mit
einer ehrenvollen Niederlage von 2 : 1 verlassen die 96er
das Spielfeld mit dem Bewußtsein die bessere Mannschaft
gewesen zu sein . Und diesen Eindruck werden auch alle
Zuschauer und ebenso die Freiburger mitgenommen haben .
Nun zu einem anderen Punkte nämlickt dem Schiedsrichter .
Mit Freude haben wir bei der Terminveröffentlichnng
wahrgenonnnen , daß für die N I -Spiele nur die besteil
Schiedsrichter genommen würden und daß dabei besondersder Berbandsvorstand stark vertreteil ist . Um so großeraber war daS Entfremden als an Stelle des Herrn Gehbrin anderer Schiedsrichter kam, der bereits in der letzten
Saison bei einem hiesigen Privatspiel nicht befriedigte .
Den Freiburgern rufen wir ans Wiedersehen zu .
Mannheimer F . G . III — Schwetzinger F . C . Sport l 20 : 1

Schwetzingen spielt mit 9 Mann . U . K .

Union V - f . B . Mannh . A . H . I — Seckenh . 93 I 1 : 9
Fange Kraft und alte , zähe Ausdauer möchte ich die

beiden Nivalen neunen , die in fünfviertelstündigem Kampfelim den Ball sich gegenseitig in Atem hielten . Mit forschem
Angriff leitet Union das Spiel rin und lagert sich etwa
zehn Minuten lang vor den , gut bewachten feindlichenTore . Da plötzlich klappt eS in der Stürmerreihe des
Gegners und immer rascher werden die erfolgreichen An¬
griffe des gut kombinierenden Sturmes von Seckenheim :die alten Herren müssen sich tummeln , um » litznkommen .
Panse 0 : 0 .

Wieder ist es Mannheim , das in energischer Weiseden ersten Borstoff eröffnet , doch wiederum fällt dieser der
feindlichen Hintermannschaft zum Opfer . Das Spieltenipowird hübe » wie drüben langsamer / Union schiebt sich kon -
tinuirlicher vor und erzielt ihr Ehrentor . Fetzt kehrt die
schnelle Spielweise der ersten Halbzeit wieder / Seetenbeim
drängt und erzielt in kurzen Fnterwallen noch drei Tore ,während Mannheim ans seinem Einererfolg stehen bleibt .

— _ KiZo .
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Frankfurt a . M .

Frkft . F . C . Herniannia I — Bockenh . F . C . Germania 12 : 0

„ II - „ 112 : 12
„ III — „ III 2 : 2

.Gleich von Anfang an wnrde ein sehr scharfes Tempo
eingelegt , und obwohl Hermnnnia ohne Simon , Böttcher
und Öliger spielt ist das Zusammenspiel sehr gut und
gelingt es Stättler in der 35 . Min . schön für Hermaunia
das I . Tor zu schießen. Nun setzen sich Hermannias
Stürmer eine Zeitlang in Germanins Spielhälfte fest,
können jedoch dank der vorzüglichen Arbeit der Germania
Verteidiger keinen weiteren Erfolg erzielen und wird mit
1 : 0 für Hermnnnia gewechselt.

Nach der Pause geht wiederum ein sehr scharfes Tempo
los , doch es gelingt den Stürmern Germanins nicht gleich¬
zuziehen . Ein schöner Durchbruch von Hermannias rechtem
Flügel , Lotz zentert und Zindel kann das 2 . Tor erzielen .
Nun setzt sich Germania eine Zeitlang bei Hermnnnia fest,
aber ohne Erfolg . Das Resultat bleibt unverändert .

Bockenheim.

F . V - Amicitia I — Frankfurter Britaunia I 4 : 2

„ II - „ 113 : 5

„ III — Kickers Oberrad I 5 : 1
Ainicitia schlägt den Gewinner des Frankfurter General -

anzeigerpreises sicher. Eine Viertelstunde vor Schluß spielt
Amicitia nur noch mit 9 Manu und kann dadurch Britnnnia
ihr 2 . Tor erzielen . Wenn Amicitia in dieser Form
weiterspielt , wird sie ein ernster Bewerber der Kreis¬
meisterschaft . IV 3oli .

Wiesbaden .

Wiesbadener F . V - I — Kasteler F . V . 1906 I 10 : 0

„ II -- - „ II 8 : 2
Das Spiel der 1 . Mannschaften in Wiesbaden , von

Herrn Zeuner vom W . F . C . 1901 zur allgemeinen Zu¬
friedenheit geleitet , nahm einen interessanten Verlauf .
Wiesbaden , von Beginn au drängend , vermag vor Halb¬
zeit dank der guten Verteidigung Kastels nur 3 mal eiu -
zusenden .

Alach Halbzeit jedoch werden in kurzen Abständen
7 weitere Tore erzielt . Obwohl beide Mannschaften nur
mit 10 Mann und Ersatz spielten , wurden doch beiderseits
gute Leistungen gezeigt .

Offenbach a . M .

Offenbacher F . C . 90 I — Hassia Mainz I 3 : 3 (2 : 0)

„ II — Sp . C . Neu - Isenburg I 3 : 4

Die Spieler fanden sich zunächst schlecht zusammen ,
bis es 9 ! ) kurz vor Halbzeit gelingt , zweimal einzusenden .
Gleich nach der Pause führt 99 mit 3 : 0 , aber Hassia
strengt sich jetzt mächtig an und kann bis Schluß gleich¬
ziehen .

99 II spielte in Neu -Isenburg mit obigem Resultat .

Dreieichenhain .

F . C . Olympia Darmstadt II — F . E . Dreieich Drei¬
eichenhain I 5 : 1 ( 1 : 0)

In der ersten Hälfte hat Dreieich , mit dem sehr starken
Winde auf dem ziemlich geneigten Platz abwärts spielend ,

? könix - äpor1plal2

k- . L. ptiüaix 1894 HI. H . I.
^ MZen ^

Karlsrutief pussdallvereili
10 , l ' /s , z Ustr : : Verbancksspiel

LonntuZ 27 . Leptember 1908
Preise 1 iVlk . , 80 , 60 , 40 ? kg.

bedeutend mehr vom Spiel . Die ruhig arbeitende Ver¬
teidigung Olympias vereitelt aber jeden Erfolg . Nach
verschiedenen resultatlosen Vorstößen wird eine schöne
Flanke des Linksaußen verwandelt . Mit 1 : 0 für Olympia
gehts in die Pause .

Schon bald nach Wiederbeginn bringt ein unerwarteter
Schuß des Halbrechten Olympia den zweiten Erfolg . Einige
Ecken für Olympia bringen nichts ein , bis schließlich bei
einem Gedränge nach einer Ecke der eine Verteidiger Drei -
eichs den Ball ins eigene Tor stößt . Von da ab wird
das Spiel ganz offen . Die energischen Angriffe von Drei¬
eich finden endlich ihre Belohnung , indem eine Flanke von
links verwandelt wird . Olympia erringt bis Schluß noch
zwei Tore . Molton .

F . C . Dreieich 1 — Freispielelub Nen -Jsenburg I 2 : 4
„ II - „ II 0 : 5

Es spielten zuerst die 1 . Mannschaften . Freispielclub
hat Anstoß , kommt rasch vor das gegnerische Tor und —
schießt vorbei . Dreieich , mit dem Winde spielend , drängt
jetzt und führt bei der Pause mit 2 : 0 .

Alach dieser ist Isenburg wie umgewandelt . Energische
Angriffe leiten die Stürmer ein und schon nach wenigen
Minuten steht das Spiel 3 : 2 zugunsten von Isenburg .
Freispielelub beherrscht jetzt , abgesehen von einigen schönen
Durchbrüchen von Dreieich , vollständig das Spiel . Doch
nur ein Ball findet noch seinen Weg .

Alach diesem Spiele traten die 2 . Mannschaften an
und hatte hier Isenburg das Spiel vollständig in der
Hand , was wohl am besten daraus hervorgeht , daß unr¬
ein Abstoß von dem Jsenbnrger Tor erfolgte ,

Fulda .

Borussia Fulda I — Teutonia Cassel I 9 : 0

In der ersten Hälfte hatte Teutonia etwas mehr voni
Spiel , da Borussia gegen Wind und Sonne spielte , trotz¬
dem konnte Teutonia keinen Erfolg buchen . Halbzeit 0 : 0 .
Während Borussias Stürmerreihe vor Halbzeit ein gleich¬
gültiges und unsicheres Spiel lieferte , war sie nach Halb¬
zeit wie umgewandelt , und konnten schon nach 5 Minuten
ihr erstes Tor buchen , dem in kurzer Zeit drei weitere
folgten . Konnte man bei Borussia jetzt schon eine gute
Kombination sehen, so wurde sie gegen Schluß des Spieles
einfach großartig . In kurzen Zwischenräumen sandte
Borussia noch fünfmal ein .
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Leipzig .
Der Leipziger Ballspiel - Club hatte in einem

schönen Treffen die Hamburger Germania zu Gaste .
Obwohl die Hamburger Schußsicherheit , Schnelligkeit und
gute Ausdauer zeigten , mußten sie sich doch dem seit der
letzten Saison so stark anfgekommenen L . B . C -, der über
ein recht gutes Kombinationsspiel verfügte , mit 4 : 0 beugen .
Halbzeit 2 : 0 . Sportfreunde schlugen Fortuna 5 : 0 .

Ludwigshafen .

F . C . Phönix Karlsruhe — F . G . 03 Ludwigshasen 4 : 3
Das Spiel zwischen obigen Mannschaften enttäuschte )

Phönix trat nur mit 0 Mann an . 1903 benutzte diese
Schwäche und konnte 2 mal einsenden . Phönix zog einen
Stürmer zurück, die übrigen 3 Stürmer spielten sich gut
durch die Gegner und der Ball fand seinen Weg ins Netz .
Kurz vor der Pause konnte sich Phönix vervollständigen .
Zur richtigen Entfaltung kam die Mannschaft nicht , da
die gegnerische Verteidigung znm Teil zu scharf an den
Mann ging . Zeitweise wurde von den Karlsruhern gut
kombiniert , aber zn viel verschossen . Die Mannschaft der
L . F - G . 03 zeigte mitunter Gutes im Zusammenspiel ,
aber spielte vor dem Karlsruher Tor meistens zn ansgeregt .
Das 3 . Tor war schön getreten , trotz zweimaliger guter
Abwehr Porsch 's . Endresultat 4 : 3 für Phönix .

Pirmasens .

Sportclnb 051 — Sportelub 05 . 1 Saar , Saarbrücken 10 : 3

Punkt 3 Nhr gab der Schiedsrichter das Zeichen znm
Anstoß , welcher mit dem der Gäste beginnt , jedoch an der
Pirmasenser Läuferreihe scheitert und war es auch Pirmasens ,
das schon in der 2 . Minute Saars Heiligtum heimsnchte .
In der 12 . Minute mußte Saar den Ball znm zweiten¬
mal ins Netz rollen sehen . Jetzt finden sich die Gäste
besser zusammen , kommen schön vor und können nach kurzer
Zeit gleichziehen . Ein von Saar verwirkter 11m Ball
findet von seiten Pirmasens glatte Verwandlung . Halb¬
zeit 4 : 2 .

Pirmasens , das sich in der ersten Spielhälfte nicht recht
zusammenfand und schlechte Kombination zeigte , kommt
jetzt stark ans und erzielt bis Schlußpfiff noch sechs Tore ,
denen Saar noch ein Tor gegenüberstellte .

F . C . Pirmasens I — F - C . Phönix Ludwigshafen 8 : 0

Qualifikationsspiel 6 -Klosie .
Konnte es ein schöneres Resultat geben , mit welchem

die diesjährige Campagne eröffnet wurde . In letzter Stunde
wurde von der Ganleitnng obiges Spiel vorgeschrieben ,
trotzdem es sich darüber streiten läßt , ob dieses Jahr die
Qualifikationsspiele für Klaffe 8 im Sinne des Gesetz¬
gebers lagen . Abgesehen davon , daß den Vereinen der
8 - und O -Klaffe keine »»nötigen Fahrkosteu aufgebürdet
werden sollen , dürfte es bei der geringen Konkurrenz wohl
am Platze sein , daß Qnalifikations - und Meisterschafts¬
spiel zusammen fallen . Pirmasens arbeitete bei obigem
Spiel wie aus einem Guß, ' die neue Zusammenstellung
der Mannschaft bewährte sich vorzüglich ) Kombination
wurde mit großem Glück stetig dnrchgeführt und den Leuten
Phönix , die als Einzelspieler gute Leistungen zeitigten ,
war es nicht möglich, sich zusammenzufinden und aufzu -
komnien . Nur vereinzelte Bälle hielt der sicher arbeitende
Pirmasenser Tormann . Sämtliche Spieler leisteten un¬
gewohnte Arbeit , wofür ja das Resultat die beste Bestä¬
tigung bietet . 8 .

F . C . Kaiserslautern 1900 — Sp . C . Pirmasens 1905 10 : 0

Ein sehr schönes Resultat erzielte am vergangenen
Sonntage der F . C . Kaiserslautern 1900 gegen den Sp .
C . Pirmasens 1905 . Das Spiel wurde vom Anfang bis
zum Ende äußerst fair durchgeführt und war reich an
hochinteressanten Momenten . Besonders waren , es die
3 Jnnenspieler des F . C . K . 1900 die die Zuschauer
wieder ans ihrer Seite hatten , denn sie legten heute wieder
eine Kombination an den Tag , wie sie in Pirmasens noch
selten gesehen . N .

Worms .

F . C . Alemannia Worms II — F . C . Bensheim 13 : 2
III - „ 116 : 1

Das Spiel der 2 . bezw - 1 . Mannschaften , dem das¬
jenige der 3 . und 2 . voransging , beginnt in einem schnellen
Tempo , jedoch waren beide Mannschaften gleich stark und
das Spiel wickelte sich in der Mitte des Spielfeldes ab .
Ans beiden Seiten konnte man schöne Leistungen sehen .

Nach den Spielen vereinigte man sich zu einem ge¬
mütlichen Zusammensein im „Bensheimer Vereinslokal " ,
wo man reichlich Gelegenheit fand , die bestehenden Freund¬
schaftsbande noch fester zn knüpfen . (Marios .

Saarbrücken .

F . C . S . 1906 — Sp . C . 1905 Pirmasens 2 : 3 (0 : 2)

Sp . C . P . trat mit 2 Mann Ersatz an . Das Spiel
entwickelte sich größtenteils ans der Spielhälfte der 1906er
und hätten die Pirmasenser bei mehr Schußsicherheit
die Torzahl bedeutend erhöhen können . 8lor .

Neunkirchen (Trier ) .

Borussia Neunkirchen I — Palatia Kaiserslautern II 5 : 1

Die sympathischen Pfälzer greifen energisch an und
können bald durch einen „Lüpfball " einen Treffer erzielen .
Borussia antwortet bis zur Panse mit 2 Toren , obgleich
der bekannte Torwächter Graesser glänzend verteidigt . In
der 2 . Spielzeit spielt Borussia ziemlich überlegen , doch
vereitelt Graesser viele sichere Sachen , so daß nur noch
3 Bälle ihre Bestimmung erfüllen können . Achilles .

Straßburg :

Weitere Resultate .
Donar Juqendm . I — S . F . V . Juaendm . I 6 : 0

Basel :
II — „ II

F . C - Basel 11 — F . V . Lörrach I
10 : 1

1 : 0
Erlangen : Sp . Vg . d . T - B . Erlangen 1 — 2 . Mannsch . 6 : 2

Ncckarsulm :
Saison Eröffnungsspiel .

Hohen ! - F . C - Oehringcn — F . C. Neckarsnlm 2 : 0
Beiertheim : F . V . I — K . F . V . 11 2 : 2

Konstanz :
„ II - „ III

F . A . V . I — M . T . V . West München I
2 : 3
8 : 1

Aschaffenburg : Viktoria I — Melitta Hanau 7 : 1
Freiburg : Germania I — F . V - 1904 I 4 : 1
Berlin : Fortuna — Borussia Schöneberg 8 : 2
Hamburg : F . C . 93 Altona — Viktoria 7 : 0

Hannover :
F . C. 88 — Sperber
Eintracht — Hannovera

2 : 1
6 : 0

Halle : Halle — Leipzig (Städtewettkampf ) 4 : 2
Erfurt : Erfurt — Plauen (Städtewettkampf ) 4 : 4
Düsseldorf : F . C. 99 — Alemannia Aachen 2 : 1

Magdeburg :
D - Sp . V - — Britannia
Cricket Viktoria — Viktoria 96

6 : 0
1 : 0

Dresden :
Sp . C . 1900 — Weitstoh
Sachsen — Guts Muts

5 : 4
2 : 2

Leipzig :
Hohenzollern — Brandenburg
Ballspielclub — Germania Hamburg

4 : 2
4 : 0

Sportfreunde — Fortuna 5 : 0
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Gehsport .
Das 100 Km Wettgehen in Cöln am Sonntag , den

13 . Sept . , gelegentlich der olympischen Spiele war vor¬
züglich organisiert und geleitet , wofür dem bekannten
Spezialisten für Gepäckmärsche , Herrn Engen Heyer , Cöln ,
allseitig Anerkennung zuteil wurde . 27 Teilnehmer stellten
sich dem Starter , von denen 17 am Ziele anlangten / ea.
50 Radfahrer der Allgem . Radf . Union hatten die erforder¬
lichen Schrittmacher gestellt und 19 Kontrollen besetzt .
Eine Kolonne Sanitätsradfahrer begleitete den Zug und
ein Arzt hatte im Automobil der Leitung ebenfalls Platz
genommen . Bei 25 , 50 , 75 km wurden je 2 Brieftauben
mit den Ergebnissen nach Cöln abgelassen , um nach ca.
1 Stunde schon die Cöluer Sportvereine über den Stand
des Gehens anfznklären .

Die Ergebnisse waren folgende :
1 . Seiffert , 11 Std . 5 Min . 48 » Sek .
2 . Petersen , 11 // 16 // 74 //
3 . Reiche , 11 ,/ 39 // 39 //
4 . Remensch , 11 // 42 // 13 »

- //
5 . Schley , 11 // 51 // 57 ,/
6 . Fritsch , 11 // 53 // 35 '

,/
7 . Fröndle , 12 // 10 // 31 '

//
8. Wilmsmeyr , 12 // 18 // 31 '

//
9 . Holstein , 12 // 19 k/ 44 //

10. Ersen , 12 // 39 // 36 »
//

Auf dem städtischen Spielplatz hatten sich für die
olympischen Spiele 76 Teilnehmer eingefunden .

Die Preisverteilnug fand abends gelegentlich des
15 jährigen Stiftungsfestes des Sportclub Frohsinn - Einig¬
keit in den Sälen des städtischen Volksgarten - Restaurants
bei Konzert , Gesang w . statt .

Das in allen Teilen vorzüglich arrangierte 100 km
Gehen des Sportclub Vegetarier Karlsruhe
hat mit dem letzten Sonntag seinen würdigen Abschluß
gefunden und darf der junge , veranstaltende Verein mit
Genngtnnug auf diese Veranstaltung zurückblicken . Ohne
Unfall , die üblichen Aufgaben der Konkurrenz nicht gerechnet ,
ist die ganze Strecke zurückgelegt worden und zwar kamen
olle innerhalb der Maximalzeit von 15 Stunden an , ein
Teil davon sogar in ganz vorzüglicher Verfassung .

Der Sieger Reiche - Berlin , der die Strecke in 11 Std .
21 Min . lU /5 Sek . hinter sich brachte , durchlief die Lauf¬
bahn des Sonnenbades , nachdem er sich der ärztlichen
Kontrolle unterworfen hatte , also etwa 10 Minuten nach
seiner Ankunft , im Schnellauf zweimal die Bahn und
legte damit untrüglich fest, daß er in sehr guter Verfassung
war . Gewiß eine sehr schöne Leistung , zu welcher wir
den sympathischen Sieger nur beglückwünschen können .

Innerhalb 1 Stunde nach Ankunft des Siegers kamen
6 Geher an , die sich um den Bedingnngspreis der besten
Verfassung bewarben , welchen Häfner errang , mit dem
Prädikat vorzüglich , während der Preis für die besten
Füße H . Otto znerkannt wurde, - auch die übrige » Preise
konnten sofort nach Eintreffen der letzten beiden Geher ,
die gleichzeitig den Jnnenranm betraten , vergeben werden .

Als besondere Leistung darf noch die des 40 jährigen
Vegetariers Winkels bezeichnet werden , der ohne eigentliches
Training nach 12 Std . 20 Min . 22 »/s Sek . ankam . Die
rührende Begrüßungsscene seines jüngste », etwa 1 Jahr
ölten Kindes , das auf dem Arme der Mutter den im
Sicgesjnbel heimkehrenden Vater herzte und küßte , wird
den bevorzugten Zuschauern unauslöschlich in Erinnerung
sein .

Rührend und Zeugnis von der großen Begeisterung
ablegend , waren die einzelnen Begrüßnngsscene » - dort steht ,
mit stolzgeschwellter Brust , der hochbetagte Vater im grauen
Haar , seinen großen Jungen , der kraftvoll seine letzten
Runden absolviert , mit Tränen in den strahlenden Augen ,
bewundernd , und wieder an anderer Stelle steht die
Schwester eines anderen Gehers , die unter Freudentränen
ihren großen Bruder , ob seines guten Erfolges fast ver¬
göttert und die sich schon auf der Vorletztei: Station versicherte ,
ob er auch sicher kommen wird .

Wir dürfen mit froher Hoffnung das Geschaute als
ein gutes Zeichen des immer weiteren Umsichgreifens des
Verständnisses für Körperkultur und Körperpflege bezeichnen .

lieber 20 und 25 km vermochte der Sieger Reiche
2 neue Rekorde aufzustellen und zwar 20 km in 1 Std .
50 Min . 44 Sek . und 25 km in 2 Std . 21 Min . 25 ' / ° Sek .

Von 24 Startenden , von denen 11 Vegetarier und
13 Alleseffer sind , passierten den 25 . km 23 , den 50 . km
18 und den 75 . km 13 Mann , welch letztere auch bis zun :
100 . km durchhielten . Von den 13 Ankommenden sind
8 Vegetarier und 5 Alleseffer und belegten die letzteren
den 4 . , 5 . , 7 ., 12 . und 13 . Platz . Der Meistergeher Galm
mußte beim 25 . km aufgeben .

Nachstehend das Resultat :
1 . Reiche , Marathon , Berlin 11 St . 21 M . R/sS .
2 . W . Otto , S . C . Veget . , Karlsruhe 11 „ 36 „ 53 „
3 . Häfner , „ ll // 46 „ 52 »/s „
4 . Georg , Sportverein , Lndwigshafen 11 „ 56 „ 15 »/s „
5 . Keidel , Poseidon , Karlsruhe 12 „ 3 „ 51 „
6 . Winkels , S . C . Veget . , Karlsruhe 12 „ 20 „ 22 »/s „
7 . Röhmhild,Sp . C -,Franks . 10 . Eberle,Alem . ,Karlsruhe
8 . Englert , „ 11 . Schaal , Straßbnrg
9 . H . Otto , Veget . , Karlsruhe 12 . Schmidt , Phön .,Mannh .

13 . Haak , F . V - B .-Baden .

Athletik .
Stmßlmrg i . E . Das angekündigte Rasensportfest

nahm bei vorzüglichen : Wetter einen glänzenden Verlauf .
Eine außerordentlich große Menschenmenge nmsäumte den
gewaltigen Sportplatz (Hallenmatt ) , ans den : 16 Spiel -
grnppen alle heimischen Sportarten in musterhafter Weise
demonstrierten . Die Leitung war im allgemeinen gut ,
wenn auch manche Nummern ansfielen . Ans 7 Plätzen
führten die Turn - und Jünglingsvereine Hebungen an
Pferden , Freiübungen , Pyramiden , Faustball , Stabübnngen ,
Boxen und viele andere Turn - und Kampfspiele auf . Auf
mehreren Plätzen zeigten die verschiedenen Radfahrvereine
unter großen : Beifall die Künste des Radsports . An
andern Orten wieder zeigten Athleten ihre Kraftleistungen .
Ferner fanden sehr interessante Ringkämpfe statt . Großes
Interesse erregten die Fnßballwettkämpfe , die sehr schöne
Momente brachten . Spannend verliefen auch die Kämpfe
in der Leichtathletik , die in : Laufen und Hochsprung die
Fußballvereine in Front sahen , während im Kugelstoßen

vie rum . . 1 . Oktdr . 1908 . bevorstehenden

VVoknunxZvel - änäel - unxen
unserer Kssebkitrttzn Abonnenten bitten wir
rsebtrsitiK , inöxllebst sebon ^ strt initruttziisn ,
äs,in!t in der 2usteiiunK unseres Blattes keine
unlisbsains UntsrbrevbunK sintritt . Bventl .
unriobtiKS AainsnsobreibunKen wollen Keil.
urnKsbend bsriobtixt werden . . ' . . -. .' . . ' .
. . Lillläeutscke Lportreitung . .
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die Athletenvereine den Platz behaupteten . Ein Festzug
leitete das Fest, das von einem Festball beschlossen wurde,
ein . Alles in allem hat das Meeting seinen Zweck ersüllt
und dem schönen Sport sicher manchen neuen Anhänger
zugeführt . Nachstehend einige Resultate :

100 in Lauf . 1 . Schmitt , F . C . Frankonia ) 2 . Fugetta ,
S . F . V.

400 m Lauf . 1 . Charpentier , S . F . V . ) 2 . Fugetta ,
S . F . B .

Hochsprung. 1 . Wolfs, S . F . V - 1,48 m ) 2 . Bal -
damus , S . F . V .

Kugelstoßen. 1 . Sand 9,70 rn ) 2 . Hodapp )
3 . Sieffert .

Fnßballwettspiele . Straßb . F . V . I kombiniert mit
F . C . 1906 I — Donar I kombiniert mit Frankonia 15 : 0.
F . C . Kronenburg I — F - C . Neudorf I 2 : 8 .

8 . k . LI.
Olympische Spiele in London.

(Von einem Teilnehmer an den Veranstaltungen ) .
In den Vorübungen im Stadion warf der Amerikaner
Ralph Rose , ein über 2 irr großer Mann , die 15 Pfund
schwere Kugel aus dem Quadrat von 2,50 ra 15,20 rn
weit ) Hanken, nur etwas über 1,60 m groß, schleuderte
den Speer 58 ra weit . Der Kanadier Achibald übersprang
beim Stabhochsprung 3,70 rn , und im Hochsprung erzielte
Porter (Amerika) 1,88 m vom glatten Boden weg . Er¬
gebnisse des Wettkampfes : Breynck (Duisburg ) nnd Braun
(München ) kamen in den Vorläufen zum 1500 ro Laufen
auf den 2 . bezw . 3 . Platz . Entscheidnngslausen : 1 . M .
W . Sheppard (Amerika) 4 Min . 3 '

chs Sek . (neuer olym¬
pischer Rekord) ) 2 . Wilson ( England ) ) 3 . Hallows ( Eng¬
land ) . Im Hammerwnrs siegte der Amerikaner I . I .
Flanagan mit 51,915 ra vor seinein Landsmann Me . Grath
und Walsch (Kanada ) . Das 3500 m Gehen gewann G .
E . Larner (England ) in 14 Min . 55 Sek . vor Webb
(England ) nnd Kerr . Am 3 . Tage gewann der Schwede
E . V . Lemming das Speerwerfen mit 54,43 m vor dem
Griechen Doriza und dem Norwegen Halse. Im Mann¬
schaftslaufen über 3 englische Meilen siegte England
( Erster I . E . Deakiu ) in 14 Min . 39 ^/s Sek . Beim
Diskuswerfen am 4 . Tage siegte der Amerikaner M . I .
Sheridan mit 40,88 ra vor seinen Landslenten Giffin und
Horr , während das Kugelstoßen ( 7 'Z KZ ) von dem
Amerikaner R . W . Rose mit 14,20 iu gewonnen wurde.
Am 5 . Tage stellte der Engländer G . E . Larner im Gehen
über 10 englische Meilen mit 1 Std . 15 Min . 57 ^/s Sek .
einen neuen Weltrekord aus . Am 6 . Tage gewann das
3200 ir> Hindernislaufeu der Engländer Rüssel in 10 Min .
47,8 Sek . Nächster Kongreß des internationalen Komitees
1909 in Berlin .

Hfstzreü
'e Bekanntmachungen.

Nordkreis .
Wcstmaingan.

Auszug aus dem Protokoll der Gausitzung vom >6 . Sept . 1908 .
Anwesend die Herren Friedrich, Kühmayer, Laug, Kühlem und

Schubert.
I . Meldelisten .

u) F . F . C . Union und B . F . C. Helvetia, welche iu Klasse .4
meldeten , wurden der Klasse L eiugereiht.

d) Homburger F . C - Alemannia wurde von Klasse L in Klasse
0 versetzt.

e) F . C. Höchst , welche Klasse 6 meldete , beantragte nachträglich
in Klasse L eingereiht zu werden, wurde jedoch abgelehnt, weil
die angcsiihrtcn Gründe nicht stichhaltig genug waren.

<1) B . F . C . Helvetia wird mit Mk. 5 .— bestraft, weil sie trotz
wiederholter Aufforderung bis zum 15 . ds . Mts ., den einen
Meldebogen nicht einsandte.

2 . Sch iedsrichterliste .
s) Dieselbe wurde durchgegangen nnd die gemeldeten Herren in

die betreffenden Klassen eingeteilt,
b) Sämtliche gemeldete Schiedsrichter wurden anerkannt und dev

Kreisbehörde zur Veröffentlichung übergeben.
3 . Gauspielc .

Die Spiele der Klasse 4 II und HI , L I und II nnd 0 L
wurden festgesetzt und die Schiedsrichter bestimmt. Anfang.
27 . September 1908 .

4 . Strafsachen .
a) Dieselben wurden für die nächste Sitzung zurückgestellt .

Spiel -Genehmigung. Frankfurter F . C - Union I nnd II
gegen F . C . Merkur Friedberg für ein Vor- und Retourspiel.

PH . Kühmayer , stellvertr. Vorsitzender .

Mittelmaingau . Gemäß § 65 der Satzungen , mache ich die-
verehr! - Verbandsvereine darauf aufmerksam , daß sie mir umgehend-
als Schiedrichter geeignete Herren zu melden haben, soweit dies-
noch nicht geschehen.

Offenbach , den 17 . September 1908 .
Wilhelm Grimm , stellvertr. Vors -, Bettinastr . 16.

Siidmaingau. Terminliste .
Die F . Abt . d . T - S . V . Frankfurt a . M . verzichtet auf dio

Teilnahme an den Verbandsspielen der Klasse 0 , sodaß sämtliche
gegen den Verein angesetzte Spiele hiermit aufgehoben werden ;
die betr . Vereine, die als Gegner an den festgesetzten Terminen in
Betracht kamen , sind an den betr - Tagen spielfrei.

Der F . F . C- Sachsenhausen trägt , mangels eines geeigneten
Spielfeldes , sämtliche Verbandsspiele der Klasse 0 auf den Plätzen
seiner jeweiligen Gegner aus , wovon die in Betracht kommenden
Vereine Kenntnis nehmen wollen .

Frankfurt a - M -, 23 . September 1008 .
H . Bergner , stellv . Vors -, Weberstr. 47 .

Oftkreis .
Auf dem außerordentlichen Gautag des Dommgaucs wurden

folgende Herren in den Ansschuß gewählt : Fritz Wölsle , Sp . Vg -
d - M . T - V . Augsburg als Vorsitzender , August Sehbold , Sp . Vg -
d . M . T - V . Augsburg als Schriftführer , Beisitzer F . Schneider, F . C.
Pfersee, A . Boeld, Sp . Abt - d . T . V . Augsburg, W . Christ, F . C.
Augsburg , Ersatzbeisitzer O . Lang , F . C - Alemannia, H . Schreiber.
F . C . Pfersee.

Ich ersuche die Herren um baldgefl. Angabe ihrer Adresse. Die
Adresse des Gauvorsitzendeu ist : Augsburg, Bahnhofstr . 18 °/z , jene
des Schriftführers : Augsburg, Grottenau 200 .

Ostmaingan . Auf dem am 13 . ds - Vits, iu Tchweiufurt stattge-
fundeuen außerordentlichenGautag des Ostmaiugaues wurden folgende
Herren in die Gaubehorde gewählt : 1 . Vors . F . Nageugast, Bamberg ,
Krahneu 8 , 2 . Vors . A- Grimmliug, Bad Kissingen , Spargasse 12.
1 . Beisitzer Georg Glanz , Würzburg, Pommersgasse, 2 . Beisitzer
P . Firsching, Kitzingen , Kgl . Bezirksamt, 3 . Beisitzer Ernst Berger.
Schweinfurt , Sattlerstraße , Ersatzbeisitzer Georg Schäfer, Würzburg,
Badergafse l und Franz Bütterich , Bamberg, Ob . Seelgasse.

Der Schweinfurter F . C. Luitpold hat dem früheren Mitglied
Anton Dellinger den ohne Grnnd verweigerten Strafkoder; auSzu-
hündigeu . Ferner wird genannter Club wegen Aufnahme des August
Hof , Mitglied des F . C. Viktoria Tchweiufurt, ohne Strafkoder; mit
5 Mk . bestraft und die Aufnahme als ungültig erklärt. A. Hof wird
außerdem auf vier Monate disqualifiziert:

Sämtliche Schriftstücke au die Gaubehvrde sind au die Adresse
Alfred Krimmling , Bad Kissingen , Spargasse 12 zu richten .
Kassenaugelegeuheiten erledigt .der 1 . Vorsitzende , Herr I . Nagen¬
gast , Bamberg , Krahncn 8 .

Siidkreis .
Terminliste der Vcrbandsspicle der Klasse ^ 1 .

Schiedsrichter für die Spiele am 4 . Oktober 1908 :
F . V . Straßburg — F . C- Freiburg M . Dettinger -Pforzh -
F . C - Pforzheim — Phvnip Karlsruhe Sohu -Franksurt
SportfreundeSluttg - — Viktoria Mannheim F . Langer-Karlsruhe
Karlsruher F . V . — Mannheimer F . G . Ieffke- Straßburg
Alemannia Karlsr . — Kickers Stuttgart Steudle Pforzheim
Union Mannheim — F . C . Mülhausen Stober -Karlsruhe
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Bekanntmachung . Gegen die in Nr . 74 von der Gaubehörde
des Ganes Mittelbaden ausgesprochene Disgnalifikation des Fr .
Tscherter wurde von seiten des Karlsruher F . V . Berufung eingelegt .
Tscherter ist infolgedessen bis zur Erledigung der Berufung spiel¬
berechtigt .

.Fritz Langer , Vorsitzender der Südkreisbehörde .

Neckargau. Terminliste .
Die in der letzten Nummer veröffentlichte Terminliste der

Klasse L t ist dahin abznändern, baff am 4 . Oktober das Spiel
Neckarau — Vereinigung Schwetzingen nicht in Neckarau , sondern in
Schwetzingen stattfindet.

Ludwig Kratochvil , Gauvors., Mannheim idl 2 , Ou.

Gau Mittelliaden. Terminliste .
Die in Nr - 70 Seite 830 veröffentlichten Termine sind dahin

abzuändern , das; die Wettspiele ans Phönix - Platz stattfinden (nicht
K . F . V .-Platz ) .

Gau Mittelbadcn . Es werden wie folgt eingeteilt :
Klasse 8 :

Beiertheimer F . V -, F . C . Germania Durlach, F . C . Germania
Karlsruhe , F . C . Weststadt Karlsruhe , F . C- Karlsrnhe - Mühlburg ,
F . C . Alemannia Pforzheim , F . V . Pforzheim.

Klasse L :
F . C - Olhmpia Baden-Baden, Bruchsaler F . Bg . , F . C - Viktoria

Bulach , F . C- Frankonia Durlach, F . C. Phönix Durlach , F . G.
Ettlingen , F . B . Ettlingen , F . C . Union Karlsruhe , F . C . Viktoria
Pforzheim, F . C. Weststadt Pforzheim, F . C . Rastatt , F . G . Rüppurr -

Verzichtet auf Beteiligung an den Verbandswettspielen haben :
F . V . Baden- Baden und F . C- Frankonia Karlsruhe .

Nicht gemeldet haben und werden somit von der Beteiligung
ans Grund 8 68 der Satzungen ausgeschlossen : F . C . Alemannia
Bruchsal , F . C. Viktoria Durlach, F . C . Germania Pforheim-
Brotzingen .

Die Wettspiele beginnen voraussichtlich spätestens ll . Oktober .
Hermann Weber , stellv. Gauvors-, Karlsruhe , Marienstr . 7 .̂

Eingesandt.
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .
Die Reorganisation unserer (Hanverwaltnngcn.

Unter dieser Ueberschrift brachte Herr Backes von Hanau in
Nr- 72 dieser Leitung einen Artikel über den Verlauf und das Er¬
gebnis des letzten Gantages im Mittelmaingan , der geeignet ist , die
Offenbacher Fußballvcreine und den F .- E . Germania Bieber in ein
schiefes Licht zu bringen.

Als Teilnehmer an jener Verhandlung kann ich die Ausführungen
des Herrn L . nicht unwidersprochen lassen , umsoweniger, als er
einige Punkte überging , deren Kenntnis zur Beurteilung der Sach¬
lage absolut notwendig macht . Ich sehe davon ab, allgemeine Be¬
trachtungen über den Fall anzustellcn , sondern beschränke mich darauf,
nur Tatsachen festzustellen .

Zunächst möchte ich betonen , das; es lediglich Zweckmäßig -
keits gründe waren , die einzelne Offenbacher Vereine die
Wahl eines Herrn ans Offenbach wünschenswert erscheinen ließen -
An einem Platz mit 0 Vereinen incl . Bieber kommen naturgemäß
öfter Differenzen vor, deren Erledigung, die neuerdings der Gau¬
behörde übertragen wurde, eine viel raschere und glattere sein wird,
wenn der Vorstand dieser Behörde seine Wohnung am Platze selbst
hat . Die Tatsache allein, daß Offenbach und Bieber fast nocheinmal
so viel Vereine zählen als der ganze übrige Gau zusam -
m en , d ü rfte allein schon genügen , um die Wünsche der Offenbacher
Vereine verständlich zu finden . .

Aber trotzdem waren einzelne Offenbacher Delegierte noch bei
Eröffnung der Sitzng unentschlossen und ich weiß nicht , ob Herr
Geiß nicht doch gewühlt worden wäre, wenn ein Herr aus Hanau
mit seiner Bemerkung „ er glaube überhaupt nicht , daß in
Offen bach jemand imstande sei , das Amt eines Vor -
itzenden zu beklciden " die Offenbacher Vertreter direkt hcraus -
gefordert hätte . Diese Bemerkung fiel, nachdem seitens Offenbach
nur die Meinung geäußert worden war , daß der Vorstand an dem
Platze sein solle, der die ineisten Vereine habe, ohne daß aber jemand
in Vorschlag gebracht worden war . Meiner Ansicht nach müßten
die Offenbacher Herren keine Achtung vor sich selbst haben, wenn
sie auf eine derartige Bemerkung die Antwort schuldig geblieben wären.

Das bekannte Ergebnis des l . Mahlganges veranlagte die
Herren von Hanau und später auch diejenigen von Aschaffenbnrg

und Gelnhausen alle anderen Aemter abzulehnen mit dem Bemerken ,
daß Offenbach ja doch alles haben wolle und eine weitere Abstim¬
mung überflüssig sei : die Beisitzerämter wurden seitens
Hanau als abgenngte Knochen zurückgewiesen . Die
Vereine enthielten sich teilweise tatsächlich der Abstimmung und die
Folge davon war , daß alle Aemter von Offenbacher und Biederer
Herren angenommen werden mußten , wenn überhaupt ein
Ganansschuß zusammenkommcn sollte .

Ich halte es nun zum mindesten für eine Zugehörigkeit, wenn
Herr Backes der vielleicht selbst zu dieser Zusammensetzung des Vor-
standeS beigetragen hat , demselben jetzt, noch bevor die Tätigkeit
der Herren begonnen hat , öffentlich das Recht ans Vertrauen abspricht .

Die Hanauer Vereine pochen darauf , daß sie die ältesten im
Gaue sind , und behaupten stets nur das Wohl des Ganes im Auge
zu haben, ob es aber ini Interesse des Gaues gelegen ist, einfach
nicht mehr mitzntnn , wenn mal etwas nicht nach Wunsch geht , das
zu beurteilen, überlasse ich ruhig dem verehrten Leser . Geradezu
komisch finde ich cS , wenn Herr L . so wichtig meint, die Offenbacher
Herren hätten sich sogar vorher erkundigt, ob Herr Hartwig das
Amt auch annehme, als ob das nicht selbverstündlich wäre !

Was nun die Tätigkeit des bisherigen Ganschriftführers anlangt ,
so ist seitens Offenbach anerkannt worden, daß man daran nichts
auszusetzen habe- Herr Geis; hat das Amt zuvor nur vom Frühjahr
bis jetzt innegehabt, hat aber die Geschäfte zur Zufriedenheit aller
erledigt.

Dies allein kann aber doch für die Offenbacher Vereine kein
Grund sein, das nun einmal als wünschenswertErkannte anfzugeben ,
wenn sie einen ebenso würdigen und geei gneten Herrn in Offenbach
haben können .

Herr Hartwig hat alle Eigenschaften , die zur Leitung des
Gaues notwendig sind ; er ist sogar, wie ich Herrn Backes verraten
kann , vor einigen Jahren schon einmal Ganschriftführer gewesen und
kein Verein wird behaupten können , daß es damals nicht geklappt
habe . Der bisherige Ausschuß scheint übrigens auch znm Teil ans
„ schlummernden " Kräften zusammengesetzt gewesen zu sein, da ja 2
von den jetzt gewühlten Beisitzern auch schon im letzten Gauans -
schuß waren .

Herrn Backes braucht um die Zukunft des Gaues absolut nicht
bange zu sein , der uengewählte Vorstand wird, wenn er sich auch
nur ans Offenbachern und Bieberern zusammensetzt , znm mindesten
nicht hinter dem bisherigen znrückstehen . Ich habe in die nenge -
wählten Herren auch das Vertrauen , das; sie über den Parteien
stehen und das; sie Streitfragen stets, unbekümmert um die Gunst
oder Mißgunst einzelner, nur nach bestem Wissen und Gewissen regeln
werden . Ich kann mir denken, daß die Hanauer Vereine jetzt nur
darauf lauern dem neuen Ausschuß eins nnznhängen, aber ich hoffe,
daß gerade das ein Ansporn für die Herren sein wird, erst recht
ans dem Posten zu sein.

Ich freue mich, daß mir Herr Backes durch seinen Artikel Ge¬
legenheit gegeben hat , meiner Meinung über diese Angelegenheit
Ausdruck zu geben , ich mochte aber meine Ausführungen nicht
schließen, ohne Herr» U . den Rat gegeben zu haben, in Zukunft ,
wenn er schon das Bedürfnis hat etwas zu schreiben , etwas s a ch-
licher zu bleiben ; die Vereine im süddeutschen Verbände werden
wohl selbst am besten wissen , was ihnen und ihrem Gau frommt.

Offenbach a . M . Ludwig THeysohn .

Herrn R - Hirs ch , Karlsruhe !
Es ist zu entschuldigen , das; Ihnen bei dem Bericht über

Spiel „ Straßburger gegen Karlsruher F . V ." der Gaul etwas durch¬
ging ; Sie sind eben K . F . V - Enthusiast. Daß Sie jedoch nach der
starken Abfuhr durch den K . F . V . die Ruhe nicht finden und wieder
mit Ihrem einseitigen Urteil kommen , ist tatsächlich lächerlich.
Sollten Sie trotzdem die Feder nicht lassen können , so rate ich Ihnen ,
wenigstens über ein anderes Gebiet als Sport , vielleicht über
Reklamewesen zu schreiben , ^ „ chtend !

Pforzheim , 23 . Sevt . 08 . Otto Zipsc .

Am 1 . September 1008 erscheint in Nr . 70 , Seite 772 der
„ Süddeutschen Sportszeitung " an wenig sichtbarer Stelle folgende
Bekanntmachung des I . Verbandsschriftführcrs Herrn Tchlvcickert :

„ Die Unterzeichneten Vereine stellen hiermit an den Verbands-
Vorstand den Antrag , den Neckargan entgegen der bisherigen Ein¬
teilung für die kommende Zeit dem Südkreis zuteilen zu wollen ."

I . A. des NeckarganeS :
Union V . f - B . S . C. Germania - F . G . 06 Mannheim.

Wir bringen unseren Verbandsmitgliedern vorstehenden Antrag
zur Kenntnis mit dem Ersuchen , über denselben , da Satzungs¬
änderung betr -, nbznstimnicn. Wer f ü r Zuweisung zum Südkreis
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ist, stimmt mit „ Ja "
, wer dagegen ist mit „ Nein " . Die Abstim¬

mung muß längstens Freitag , den 4 . September im Besitze des
Unterzeichnete » sein . Diejenigen Vereine , welche nicht
antworten , werden als dem Anträge zu stimmend
angesehen .

Pforzheim , den 3l . August 1908 .
Ernst Schweickert , 1 . Schriftführer , Bleichstr . 8 .

Wunderbar, höchst wunderbar I Ganze 7 Tage nach dem ordent¬
lichen Verbandstnge ein derartiger Antrag, der die Vereine des
Süd - und Nordkreises höchst interessiert, die übrigen völlig kalt
läßt l ! Ich denke , lag zu einer Verschiebung der bestehenden Ein¬
teilung irgend ein Grund vor, so hätte der Verbandsvorstand im
Vorjahre bei der gründlichen Satzungsrevision gewiß einen ent¬
sprechenden Vorschlag gemgcht . Hat sich im Laufe des Vorjahres
erst ein Mißstand im Neckargau gezeigt, so hätten dessen Vereine
Zeit und Muße gehabt, einen begründeten Antrag zum diesjährigen
Verbandstag zu stellen . Das gleiche gilt , wenn die Einführung der
Ligaspiele Grund zur Aenderung gab, denn es war wohl kein
Verein darüber im Zweifel, daß diese Vorschläge des Vorstandes
die Zustimmung der Mehrheit finden würden . Dann wäre die An¬
gelegenheit eingehend besprochen und einwandfrei erledigt worden.
Mit

'
der Art der Abstimmung über diesen Antrag kann ich mich gar

nicht befreunden - Das Ergebnis derselben war sofort klar - Es steht
auch in Nr. 78 S . 799 der „ Südd . Sportszeitung "

„ Antrag an¬
genommen mit allen gegen 06 Stimmen . " Denkt denn
Herr Schweickert im Ernst, daß er hierdurch den Willen der Mehrheit
der Verbandsvereine erkundet hat ?

Ich kann getrost behaupten : Von den 230 Verbandsvereinen
mit 038 Stimmen hat mindestens die Hälfte die Notiz des Herrn
Schweickert überhaupt nicht gelesen , sonst wären doch mindestens die
225 Stimmen des Südkreises gegen das Projekt gefallen . Die
andere Hälfte berührte die Sache zum größten Teil nicht, sie hatten
also gar keine Ursache Porto und Zeit zum Schreiben zu opfern .

Wie steht es aber mit den Stimmen - Enthaltnngen ? Was
würde Wohl Herr Schweickert zu einer Gegenprobe sagen ?

Auf diese ebenso einfache wie wirksame Art bekommt der Süd¬
kreis mit seinen 76 Vereinen von den 64 des Nordkreises noch
1ö Vereine des Neckargaues ab - Und die Folge davon? Eine
davon steht in Nr- 72 Seite 791 der „ Südd - Sportszeitung " in der
Zuteilung der Mannschaften in Liga 1 Südkreis . Es werden,
da man nun keine Zeit hat , vier Vereine des Südkreises, die im
Vorjahre H I spielte» , ohne Federlesen ausgewiesen. Es sind dies :
Frankonia Karlsruhe . Union Stuttgart , Hagenauer F . V . und
Donar Straßburg . Ob diese nun damit einverstanden sind, und „ in
Klasse L . zu spielen haben" wie Herr Langer meint, weiß ich
nicht . So viel weiß ich aber , daß sie alle finanziell und moralisch
Einbuße erleiden und an Verbandsfreudigkeit verlieren, und das
ist schlimm.

Eine zweite Folge werden wir gegen Ende des Spieljahrs bei
Austragung der Kreismeisterschaft in Klasse L und 0 zu hören
bekommen .

Friedrich Engel , Hagenau i . E ., Wagengasse 0 .

Wereinsnachr'ichten .
Südd . F . b . ! 896 Stuttgart . Laut Beschluß der am 19 . er .

stattgcfundencn Generalversammlung setzt sich der Ausschuß für das
Winterchalbjahr wie folgt zusammen : 1 . Vors . Wilh . Plenefisch , 2 .
Vors . Alb . Glauuer , l . Schriftführer A . Brenner , 2 . Schriftf . Otto
Fischer , 1 . Spiels . Heinrich Schmidt, 2 . Spiels . Alb . Wildcnmann,
8 . Spiels . Fr . Arndt jr .. Zeugwart W . Bnher und H . Schmidt, Bei¬
sitzer für Aktive Eugen Stecher und Eugen Funk , Beisitzer für Passive
Th . Ruff und Will) . Schlag, 1 . Kassier A . Schramin, 2 . Kassier Carl
Fritz . — Sämtliche .Korrespondenzen erbitten nach wie vor an
A . Brenner , Alexanderstr. 49 ' .

Jngcndmannschaft des T . F . b . Donar Straßburg . Unsere
ersten und zweiten Jngendmannschaftcn nehmen noch auswärtige Wett¬
spiele entgegen und bitten wir die geehrten Vcrbandsverein, Anträge
an den Unterzeichneten zu richten.

Mar Berberich , Oberlinstr. 21 ' .
1 . F. C . Germania 1W5 St . Johann Saarbrücken. Den Ver -

bandsvcreinen zur gefl . Kenntnisnahme , daß alle Korrespondenzen
Ivie früher an Herrn Carl Bartsch , St . Johann lSaar ) , Kohl¬
wagstraße 0 zu richten sind .

Des weiteren teilen wir mit , daß in der Versammlung vom
10 . d . M. Herr Gg . Znckschwert, Malstatt -Bnrbach, aus dem Club
ausgeschlossen wurde .

Sportverein Wiesbaden (e . V . l. Den Ueberblick, den wir vor
Eintritt der diesjährige» Perbandsspiele über das verflossene Ge¬
schäftsjahr geben wollen , zeigt ein arbeits - aber auch erfolgreiches

und erfreuliches Bild reger Tätigkeit. Die sechs aktiven Fußball¬
mannschaften trugen insgesamt 79 Wettspiele aus , von denen 58
gewonnen und 18 verloren wurden, 8 verliefen unentschieden . Die
Gesamttorzahl beträgt 359 : 129 und verteilt sich wie folgt :

Tore

1 . Mannschaft
Spiele 6!ew. «erl. Unentsch . Für Keq.

31 28 5 3 110 49
2. 22 18 I 3 107 38
8a „ 12 9 1 2 77 19
3b 10 5 5 — 87 18
4. 8 2 1 — 19 8
A .- H . . . 1 1 — — 4 g

Die erste Mannschaft hatte durchweg unsere beste süddeutsche
Klasse als Gegner , die drei internationalen Spiele gegen den
französischen , schweizer und holländischen Meister sahen den Sport¬
verein Wiesbaden als Sieger , gewiß ein beredtes Zeugnis der
spielerischen Tüchtigkeit der Einheimischen . Mit Stolz darf der
Verein ans seinen Nachwuchs blicken , hat doch die zweite Mannschaft
alljährlich die Gnumeistcrschaft inne und berechtigen die Leistungen
der Juniorenmannschaften zu den besten Hoffnungen.

Der Athletik - , Radsatz rer - und Touristcn - Abteilnng
wurde ebenfalls reges Interesse zu teil.

Als neuer Zweig der sportlichen Wirksamkeit wurde der Hocke y-
nnd L a w n - T euni s - Sp ort in das Programm ausgenommen
und erfreuten sich die fünf erstklassigen Tennisplätze eines sehr guten
Besuches . Die Hockeyabteilung brachte vier Spiele zum Austrag ,
die alle siegreich für den S . V W . endigten, mit dem Gesamter¬
gebnis von 24 : 4 .

Möge das ernste Streben des Vereins auch in der begonnenen
Saison mit gutem Erfolg belohnt sein .

Wriefkalten .
an rsvoir . Es ist ausgeschlossen , solch provozierende Berichte

unser» verehr! . Lesern vorznführen und haben wir deshalb ent¬
sprechende Streichungen vorgenommen.

R . Sch . Frankfurt . Ihre Fragen sind zu allgemein gehalten.
Es kommt bei Wanderpreisen immer auf die gestellten Bedingungen
an , und ohne zu wissen um welchen Preis es sich handelt, können
wir keinen genauen Bescheid geben . Auch ein KniserpreiS kann in
den dauernden Besitz irgend eines Vereins übergehen. Teilen Sie
nuS mit , um welchen Preis es sich handelt und wir werden ver¬
suchen, Ihnen genaue Auskunft zu geben .

1M2. 1 ) Nein, der Angeklagte muß sich rechtfertigen können .
2) Selbstverständlich nicht .

6 . G . Oehringen . Ihr Beitrag ist bis Ende Dezember bezahlt,
also berührt der fragliche Zettel nicht Sie . Diese Zettel befinden
sich auf allen Zeitungen.

8Lliontiof- 81 l-au88 : Okkenback a . m.
^ U88bäll6

-SS7S4-

LnAliseke pussballslietel
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Nur erelltlaeelgL englieclie rsüriltale : s^U88l ) Äl ! 8ll6l6 ! I i2 . PU8»d2lIIl »MÜ »N U. Vriilllt » in allen karden - Lueammen -

pussb -iiie und lorvvScbter - Nanäsckube . > « -

Orsi glänrsncis Lsweiss
kortliauernü erllüliler llmealr ! ^

« «''meivNelNaNe Nnerkennungeeelirelden! W Nlleelle »aelilieelellungen !

kür äie keliedlkeit meiner

fussdsll - 8porl3rtikel

Karl Sulrmann , I^ an ^ en bei Frankfurt 3 . »
^

seleplion 16
1Vik>rlt »«. lri <rt »r» in iüüncken , Mannbeim , Kaiserslautern , Nainr , öaci Oe ^nbausen , garmen , prankiurt a . Ivt., Scbvetringen , Lolmar ,

^ ^ ^ W itlcurria ^ eil IU Becklingen , vuren , Loesielll , gacl tlomburg . — ^ lielnverlcauk tür anliere plütre i8t nocb ru vergeben . WWW

0

5 ^ Verlangen 5 ie von llirem I^ iekernnten ^

? U 88 bal > 8 liefel tl 611 ^
ciie näctiLten 6 er:ug8queIIen xvercien liinen auf Ver-
IsnZen snZegeben . Wo nocii nictit vertreten , direkt

äurck üenerslverlrelel - : : -Vlbert tleil , Ksrl 8 l-utie
s Iil i»k»» inx < nsli .iss< s .

Q
e; uncll > eil - liratt — Schönheit

verleiden dis msürkaeli xrsiSKskrönteo

k^ neclensauer jXuss ^ äkrmlllel .
^ ls lronreotriert eiwsisslraltiK (31 "/») und LUAlsielr ksttrsielt

(5)6 "/» ) iiervorraASnd dswädrt und Mradsru sin ^ i^ kür Lpsrlslrutk ,
Athleten, Touristen . 90 Kk.—2 N.K. d . Ktd . lluss -kisltuitr 50 kk.

Nrlclärends Kreisliste versendet Irostsnkrsi

veutscher Verein kür Lesunckheitspflege srieäensau
Port Lradow. kerlrk lllagäebura .

äeutrcves u .
englischer
fadrlliat.

^ Kennzchuhe . fuzzdälle . catvnlennisschuhe
ru billigsten Preisen ^

Z fuszballMfel

- ZchuhiVusenhalls Ugfl ^ KsStner
kleciisrrtr. U7 ceiepyon 7Z4S

» KeiclitutlilLkik . LALLt - »
liugeln rum werfen 5lto . NIr. 1 . SN , rum »lassen 7 d lio . Nit. 2.70
12 '/ -- liu . Nir . 4 .50 ; Wurfgewiellle12 ' 2 « 0 . Nit. 4.50 . 25 «0 . Nit. » .50
Kerner : (leere , tipeere , dVurkduinmer , Ledleuderdalls , Oriolrstkälls
2um IVsrksn , 2isl >ts, » e , Hürden , 8s>runMtkinder , 8 >>rnnKüretter ,
8prunAseIinürs , 8tanxsn usw . » aNllUUI - tlantelN paar Nlt . 9. — ,
Nanleln u. wurkltlülre ln allen lirüssen u . lieuileliten pr . llo . 35 rig .
^ Verlangen Sie Okkerte ! ^ Samt !. Oeräte nacb Vorscbrikt äer v . S. 8 . k.

!8ü «I «iivULl 8eLv 8 i8Z»«rt - 8 pS »!i » L - H »« 8
IL» i 1̂ k'rsiiL Lleeli , I 'iirtl » <»a/ern ) : VelepNon 277

Preislisten über pussba » , tslvn - rennls , kergsport , lagli ,
- Vintersport gratis unü kranko ! -

8 portnt 6 i 1 ai 1 len

» » » Ui » » » »

Vereine imiclieli
ktirenreictieli

KSprÜAt, Aalvano ^l .
und emailliert ,

Nürnberg , Llsinweidenmüdle 12 ^ kerlin , liitterstrasse 16

LKM
l. . Lkp. l. sukp

(1 . m . b . II .
lVlünrprÄxanstalt

Lportkaus ^ ek , Ltult ^ art

rviepi »« !! « tvL :rs « » rt « n «tr » 88 « :rv

I ' ^ ussballstiekei »

enxl . I^ ussbüIIe
Upml- Mou»»» . Vrikot ». sowie 8lrümpte

werden in .jeder Kardsnauskulirunx ,
wenn nielit vorrätig , anKSkvrtiKt .
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cler beste pussball I
6er Oegenxvart„PUNKTUM "

(desst ^Iiob ^osoliüt^t Nr . 70165 u . 298697) .
Dis solröns rmräs § orm äissss krrssballss , vvslvbs mir äiirolr äis hieran vervsirästsir bril8868 4llk8kil9l1
gleioblöriniKsii keile erhielt rvsräsn ksrim , srrsKt bei allsir knssballspislern .-. ^_

'

l_ klükka „ l' unirlum '

O rvirä in ka . kinäleäer <
G un6 pulllecker geliefert , ß

ks . kincklecker. 1 Lall komplett NIc . 12,50 3 Bälle
komplett NIc . Zü, — Hülle allein Nk . 10,50

ka . kutlte6er . 1 Lall komplett klk . 1Z,50 3 Lalle
komplett klk . 39, — llnlls -Olein klk . 11,50

Kitte aenrm rii deacktenl ver fukba » ceälekzs „Punktum " wirä nur an Konsumenten ver-" " ^_
'

abkolgt, ein HSnäler kann also öiere Marke »leiuais verkaufen .
Neu erschienen : 1-Vsttkampl - LestimmniiKen äsr L . 8 . L . l . L . iür 1908 , kreis 30 klA . ^
korto 3 kl § . . ' . . -. lltlrlstik - ckakrbnok lür 1908 , kreis klk . 1 . — , korto 10 klx . / .

Koseatkalerstrasse
. ^ Z4 - Z5 . - ^8 p 6rial - 8 poi

'1kAU 8 äteidel , kenlinO . 22 ,

kbrsieiien kurVerkink :
^iltöllltl 'kll^ö , ? Il' l1138L !liIÜ6I' , ASpräZte IVIktlAlllöll kistorisoli . Lrt

^ lsclAillSN
moäsrnsr T^rt

etc.
Neäaillen k. kauten

: ttocli26i 'ten :
unci Lterbekälle

Ugrksn u . Nün ^en t'ür Lierkonsum -I^ontrolls stv .
krsi .8M66g.iH0n für ^kusstsIInnAsn : Or6on gllsr ^ .rt
Plaketten : Pokale : Humpen : ILKrenscbilUer

^ p ^ tVillielm - 8 tut txart

fusr - u . Schleutlerbslle diMiLMMe .

Z >?. Msi . Neckarrems MÄH

ttoiliekeranl
49 IVallistrasse Walöstrssse 49

8perialzescdäkt kör Lportartikel : kussdälle , kussdalt - Stiekel ,
kekleiöunx etc . — laxck -, louristea - , tVinterspart . -k- -k- -k

ckVornz-rer' riao/r artsr^Ä^r« . —
I 0VIKI

Zportlisus pritr Werner
c«rlieliu 88lr . 4 V XQU D X V corne1ill88 tr. 4

kussbälls 11 . kussdallstisksl , snAliselis - Fabrikat
kÄULt - , Letilsiiäsr - unä Lobla.Z

'dMk . viskus
ktoekets , LmsrikLnisstio Isimisseliuliö st-o .

krigene kepsratur -VVerkstätten . ILstslox gratis und kranke .

^ Kunst Vtsnlsg ^
ZMlb . klrrffmsnn ^ sglieburg !

Oastliok rur l^ ose
3M Nüblburgertor- Lgirnliok u . kgiserMt-: :: Zentrum 6er LtgOt ^l

keleption 527 . .» . HVöi' I , kestgumteur .

Ii »rl 8riitiv !
-Vllbekanntes Haus !̂ I

8 / tlk ^ k

i4o !ie8tra 88e 162 Ü ^IR « i1 otie8tr388e 462

8 p 62 jAlkLU 8 kür 8 ÜNlt 1 i 6 Ü 6 8 p 0 rtArti ^ 6 l

/Viein neuer reictiillu 8trier1er

Pussball - Katalox
i8t er8cbienen unct 8tekt gratis unci trunlco ru Oien 8ten .

I . i -.i. / . » , ^
1^-' >1

Prrn 'Ownrili3irr S6nikilritrr : War Dettingcr , Pfnr,i »1 >n . — Druck und Prrlaa >uu > Karl Banniua . Karlsrulu ' .
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